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Dienstag den 2. August 183 6

vermischte Verlautbarungen.
Z . 987. (!) 2(l Nr . , 8 a i .

E d i c l .
Von dem Bezirksgerichte Rupertsbof zu Neu»

stadtl wird der unbekannt wo befindlichen Fran '
zisca Kuschlin uno eeren glcichfaNs unbekannten
Erben hicmit bekannt gcmacdt. E^ bade wider sie
Ioscpha Urbanlsäncscd, verwitwet grwcscne Ka>
sielliy, gewesene Eigenthümerinn deo Hauses »uk
Vnln. N r . l5 in Sancia l)ci Neustadcl, sammt.
An« und Zugehär, die 6lage auf Erkenntniß ein-
gebracht: die Forderung der unbekannt wo be-
findlichen Franzisca Kuschlin und ihrer gleichfalls
unbekannten Erben, auü der Verlahabhanclung
Vom 4. M a i l6a5 , pr. 700 st. B- Z - , intab. sclt
7. Jun i 1606 auf daS in Kandia bei Ncusta^tl
3llb 0t>m. Nr . ,5 liegende, der Kapitelherrschalt
Neustadt 5ul) Urb. Nr . 3,9 «t 326, Rcct. Nr .
2-̂ 3 dienstbare HauS, nrdst S t a l l , und Garten,
sey verjährt und erloschen, und soll auf ihr
sveiteres Ansuchen von solckem gelöscht werden.
Hierüber ist oie Tagsotzung auf den 7. ^ept. d. I - ,
Vormittags u>n I Uhr vor diesem Bezirksgerichte
anberaumt worden. Oc'A Gericht, dem dcr Aufcnt«
halt der Betlagten unbekannt ist, und da sie mel>
leicht aus den k. k. Grblänocrn abwesend seyn könn.
ten, hat auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Stephan Murge l , Verwalter an der D. R. O.
6omenda Ncustadtl, zu ihrem Curator aufgestellt,
mit welchem die angebrachtt Rechtssache nach der
für die k. k. Eldländcr bestimmten Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden rvrrd.

Dieselben wcrreil daher hievan durck dieseö öf-
fentliche lZoict zu dem Ente erinnert, daß sie aNcn»
falls zu rccwer Zeit selbst erscheinen- oder dem be>
stimmten Vertreter ihre Rechlsbehelfe an Handen
zulassen, oder aber auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte nabm-
daft zu machen, und überhaupt in aNe die rechtli»
«den ofdnung0mäß!^en Wege einzuschreiten wissen
mögen, wldr'qens ft.- siä) d«e auS ihrer Verabsäu«
mung entstehenden Folgen selbst zuzuschreiben ha.
ben werden.

Bezirksgericht NupenShof zu Neustadll am
2C Ju l i ,nob.

Z . 9<)5. (») . N r . ,5^2
lZ d l c t.

Von dem l . k. Bczir^gerichte Michelstetten
zU Krainburg wird bekannt gciiiacht: Es scy liber
Ansuchen deö Urban Mesl^tca vcn Nallog, im Be-
zirke Münkendorf, wcgcn sä'nl^iqen , , l st. Ja kr.
M . M . l). z. c. in die executioe Versteigerung der,
iem Johann Krissanz von Unterfernig gehörigen,
»er Herrschaft Kreuz «uk Nect. Nr . 672, Urb.
Nr . Hl«, dienstbaren V^Hube und der Fahrnisse, im
^HZbenen Schätzungswerlhe von 525 ft, 2 tr. ge-

will iget, und ,u deren Vornahme im Orte Unter,
fernig die Feilbiclhungstermine auf den 3o. Au«
gust, 3c>. Scptcmbcr und 3o. October d. I . , je»-
des'nabl Vormittags um 9 Uhr festgesetzt worden,
rvozu die Kauflustigen zu erscheinen mit dem Bei»
s.iye eingeladen werden, dah die zur Feilbiethung
kommoden Odjecte bei der ersten oder zweite«
Fcildicthunq nur um den Schätzungswerlh oder
darüber, dei dcr dritten Feilbielhung aber auch un<
tcr dem Sck'ahungswerthe hintangegebcn werden.
Das Schä«)unqövrotocoN, der Grundbuchscrtract
und die Licitationsbeoingnisse können während den
Amlsstunden von Jedermann in dieser Amtskanz»
lei eingesehen rvcrdcn.

K. 5k. Nezirl^gericht Michelstctlen zu Krain«
bürg den ,c». Ju l i i'L56.

Z. 994- (2) N r . " " / ^
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad«
mannsdorf wird turck gegenwärtiges Edict bekannt
gemacht: Es scy von diesem Gerichte in die Er»
öffnung eines (5<?ncurses über das sämmtliche be»
weglicl'e, und im L.'»de Krain bcflntliche Verlaß»
vermögen des vc^osbenen Herrn Bezirks «Com»
wissärü AloiS Pallack hier gewMiget worden.
Daber wird Jedermann, der an diesen Verschuld
dcten eine Forderung zu stellen berechtiget zu seyk'
glaubt, hicmit aufgefordert, bis zum 3. . Octobe^
d I . dieAnmcldlmg seiner Forderung, in Gestalt
einer förmlichen Klage, wi5er Herrn Dl-. Leopold
Bauingartcn, Hof . und Gerichts - Acvocatcn i».
Laibach, als (Zoncursiuosse» Vertrctcr, bei diesem.
Gerichte sogcwiß einzureichen, und in derselben
nicht nur die Nichtigkeit seiner Forderung, sondern,
auch das Reckt, l'rc-.ft dessen er in diese oder jene
Olafse gcjVht zu werden verlanget, zu erweisen,
widrigcns nach Verfticßung oieses bestimmten Ta.
gcs Niemand mehr gehört werden, und diejenigen,
die ihre Forderung b's dabin nicht angemeldet haben,
in Rücksiä)! dieses S?n.'ur5.Vermöge»s ohne Auö-
nahme aucb dann abgewiesen sc^n solle", wenn
ihnen wirklich ein Oompcnsationsrecbt gebührte,,
oder wenn sie auch ein eigenes Gut von der Masse
zu fordern hätten, oder wenn ihre Forderung auf
ein liegendes Güt dcs Verscdulkccen vorgcmerl'l
wäre, also, daß selche Gläubiger. wenn ne etwa
in die Maffe schuldig sey» sollten, di? Sckuld, un-
gehindert des (Zompcilsations « Eigenthums oder
Pfandrechtes, das ihnen sonss zu Statten gckom»
men wäre, abzutragen verhalten werden wurden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdarf anv
25. Ju l i ,53tt.

Z . 984. <2) »6 Nr . 1445.
F e i l b i e t h u n g s . G d i c t .

V o m Bezirksgerichte. Wippach wird. hierrM
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öffentlich bekannt gemacht: Gs sey über Ansuchen
des Matthäus Laurentschilsch, bevollmächtigten
Vertreters seiner verstorhenen Ehegattinn Mariana
Laurentschitsch und deren Orden, wegen an Pflicht«
theil zuerkannt schuldigen Ul^ ss. ,c) Vü kr. c. 5. c.,
die öffentliche Vcrfttigeiung der, oem Franz Lau.
tentschitsch und Anna Laurentschitsch, nun verehe»
lichten Repnfch. als väterl. Franz Laurentsämsch'.
schen Universal.Erben, zu Oberfelo eigenthümlichen,
zu Gnnsien des Franz Üaurentschiisch auf den zwei
zur Herrschaft Senasetsch dienstbaren, verkauften
Wlesen des Franz Premau vcn Oupl« pn<i 8^,2^«,
t2 vcxni und tÄ 7N3I3 genannt, inlabullrten Sah«
post pr 57g ft. 35 kr., rückslchllich gemeldeter Wiesen
im Wege der Execution geivill igct; auch seyen
hierzu drei Feilbiethungstagsatz'.nigen, nähmlich:
für den 22. August, 22, September und 24. Octo«
ber t». I . . jcdev'nahl zu den vormittägigen Amts»
stunden in Loco Obelfeld mit dem Anhange beraumt
norden, daß diese Sahvost gegen mehrjährigeZah«
lungöfristen bei der ersten und zweiten Feilbiethung
nur um oder über den Nominal'Werch von 5-?6 ft.
26 kr., bei der dritten aber auch unter demselben
hmtangegcben rrcrden würden.

Demnach »velden die kauflustigen dazu zu er«
scheinen eingeladen, und können inmillelst die
Verkaufädedinqnisse kieramtK einsehen.

BezirtHgericht Wippach am 26. Jun i »L56.

Z . 986. (5) Nr . 533.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Flödnig wird dem
Mathiaö Ici inz und dessen (Zrben durch gcgeurvär«
liges Edict dek^nnt gcmacl.t: Ev babe wider sie
P a u l Poschar dci tiefem Ocrichtc die Kl>ige auf
b l t ennw iß , die mit Bescheide vom l/». April >656,
Z . 3 iü bewilligte, und am 22. April >L5ü vollzo«
^ene Surc'plänotatlcn dcr Quittung l!<1o. ,. M a i
«̂ >02, auf Der, auf dcr Herrschaft Krcu; 5>il> Rect.
Nr . ?c)5. Urb. Nr. ,076 cicnstbare Ganzhube,
unterm 26. October ,796 intabulirten Shevertrag
«iän. 25. Jänner l793/Bebufg ^i,t'c»stel1ung drr
zu erwnkcllden Oxl.idul^tion diescK Ohcvertrages,
sey gcre^tt'ertiget, und er seye alu gcgcnwcilliger
Eigenthümer der, der Herrschaft Kreuz suk Rect.
N r . 79^, Urb, Nr. ,076 dienstbaren Ganzkube,
berechtiget, diesen Oherercrag, in so fern er zu Gun«
flcn deH Mathias Ici inz intabulin clscdeint, von
derselbe!» crtabuliren ?u laffen, eingebracht, wor^
über die Taqs.>tzung auf den 3. November l. I . ,
B e r m i t t a ^ um 9 Uhr vor diesem BeNltugerichce
anberaumt wur^e.

2as Gericht, dem der Aufenthaltsort der Ge«
tlagtcn uübekannt ist. und ca sie vielleicht aus den
f. k. Erbländern abwesend seon könnten , hat
auf ihre Gefahr und Kosten den Hcrrn Ba r .
tbolomäuv Drobnitsch, Verwaltcr der Herrschaft
Fldcn'g, zu ihreln Kurator aufgestellt, mit welchein
die angebsaä)te Rechtssache nach der für tie k. k.
lHrblande bestimmten Gerichtsordnung ausgeführt
n»d entschieden werden wird.

Dieselben werden daher dessen durch diese öf.
enlliche Auöschlift zu lcm Ende erinnert, daß sie

allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, ode?
dem bestimmten Vertreter ihre Recbtsbehclfe an
Handen zu lasse", oder aber auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichl«
nahmhaft zu mac!?en, und übclhcnipt in alle l>ie
rechtlichen und ordnungsmäßigen Wege emzuschrei«
ten wissen mögen, die sie zu ihrer Vertheidigung
diensam finden würden, widrigens sie sich die au5
ihrer Berabsäumu»g entstehenden Folgen selbst bei»
zumessen haben werden.

Bezirksgericht Flödnig am 16, Ju l i i636.

Z . 986. (2)

Bekanntmachung.
Eine Kalesche, halb gedeckt, solid

und leicht gebaut; z Rennschlitten;
1 Pferdegeschirr, dann i Schlitten-
und 1 Reitzeug; alles dieses un gu-
ten Zustande, ist aus freler Hand zu
verkaufen.

Das Nähere hierüber ist beim
Hauseigenthümer und Gastgeber
„zur goldenen Schnalle" zu erfahren.

Z. 55. (65)
Leopold Paternolli, Buch-,Ku»iss.

und Musikalienhändler in L a i b ach, empfiehlt
den verehrten Bewohnern der Stadt sowohl, als
dcr ganzen Provinz K ra» n, seine öffentl iche
Le ihb ib l i o thek / die über />ooc> Bande,
theils unterhaltende/ theils belehrende Schrlf«
ten in mehreren Sprachen enthält, zur ge«
neigten Theilnahme. Man kann sich auf ein
Jahr, fin halbes Jahr, einen Monath, acht Tage
oder einen Tag zu den billigsten Bedingungen
abonnircn. Eine gedruckte Anzeige darüber wird
Jedermann gratis verabfolgt. Der ucllssandige
Bücher - C a t a l o g kostet geheftet 20 kr.

In
F. A. Edlen v. K l e i n m a y r ' S
Buchhandlung in L a i b a ch, neuer Markt

Nr . 2'. l , ist zu haben:

Rechberger, G>, Anleitung zun^geisilichen
Gcschästöttol in r,n c>l?e"eicdlscben Staaten, mi t
vielen Beispielen. Vo!-n>s,lich für Seelsorger.
5. ^elmekrte Tlust. «N- 6. Lin,. 1 ss. 3o tr.

Stapf, A. J. , .epitome thcologiae moralis
publids praelectionibus'accnmrnodata. 2 Tom.
8vo, rnaj. Insbruck,. 1Ö32. 2 fl. 40 kr.

Roskovany, Ang, do, de primatu Romani
pontisicis, pjuscjue juribus. üv.o. uiaj, Augsburg»
'i83(i. ä fl. i5 kr.
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in der Stadt kaibach für den Monat August i636.
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W Gattung der Seilschaft ' d,F Gebäcke« Gattung der Feilschaft der Fltischgatlung

» _^^_^^^_^____^^^_____ P ? I ^ s 3 " ^ e r 7 ' Pf.ZLtlvlQtl. l kl.

> B r o t . j ! !
W^ ^ «..l Z' - - - — 1 5 2«/^ «^ F l « i f ch.
NMunosemmel t.. . . >̂ . >, » »
U ^. ,l . . . . — y, " " V« Rindfitisch ohne Zuwage , — — Z ^/,
DOcdw. Semmel̂  , ^_ ,<» ^ . ^ .
z ^ M « n i - ) - 2 . 5 3 F l ' cks ied .v - Waaren. ,
WWeltzM-Nrot ^ ̂ s vrdw. ^ — 2oj " - 3 IZungtnfltisch . . . . < z ̂ — ^ . ^ ^
« ^Semmettcig) » 2Ü — 6 jLebet «nö Milz , . . . , — — 3 '/<
«Sorschitzen-Brvt^. »/ch Weiz-) zHerz . . . . . . . , — — 2 ^
Wtizentt!chRocken-)zsN: u. ^ > < »5 » 3 l^iaft, Obergaum und Unter-,
8 Brot / Kvtnw»hl ) ' z 26 2 6 ^ Kaum , ^.. — 2 ^/,
N O b l a s t b r c , t a n i N< fch -> - . . . . . » » » — 5 ! O c h s e n f ü ß « . . . . . » — — » ^/,

» «ullUi ßciunun >> ' < _ /____^_ ._^^^ , ! ^ . . .2,., „ ^-"sTi"»!» « - ^ sil^imiiic^7i , «̂ i",^nii^^^^^^ ^

M Versiebend« Säyuuf, korümt dn?ch d<n ganzen Verlauf dei, Mo»«t4 eci, bit, be?le-ffl«dtn Gcwelbilcutcn b<i Vcr.
Ll>,!?i»i,np sivcnasicr Annd'inn auf d'is Genaueste ^,! l'sol'ssctitrn, »"0 , j Hot Itdcrn.ol-.n, dcr sich turch dit Nichtl'N'cls,u,ig »on
« T t i t « lr'ntnd cvncs Gewcrbmannct bevorideitt i>< s5M> f^chtt l< sclchcs d«„ ^t<,dn»ac.istrate «„iUjcigln.
U Das BeilweN mu^ rcin geputzt sclm, prische und sl>,c,fpeckclte ZlMstc" sind lnhfrri.
U Vc i ci„el ssll is»i>-Ab» l̂,me unter .? Vfuno l,at l,>nt Zugadc vc«, H>»i«rlopf<:, OderfüHsn , v^icrn und drn vtlschicd«-
U .^1 b«! dl-r ?c»ssct)rott»ug sich crg«vt'.iVct> Abf^llesi rt'» Kncchc», Fett lind INark S ta t t ; bei tiner Ab»al,mc von 3 d<s 5 Pnoid
D?ageg«ü st^'.d dio F!>-!sch<r b«r<^c!,nget, hieve» 8 ^o l l , , und bei .'> bi» ^ Pfund <in l,oU'»k, «pf,,nd und sofort verh^llinfm-asjlq ji,zuwa«
«, , : , ! , dcch lv.rdauzdrilnlich verböte», sich b«i dî scr Zuwage frtmdartigcr Fleischthlil«, a l i : Kalb»,, Sch la f , , Schwci»fl<isch u. dgl.
»>',< bedienen.

Vours vam 2s. Aul i 1836.

Ocaateschuldverschrelbuug.iub v. Y. (n.ssM),o5 8̂ 8
oettv deil» zu 4 v-H- (l,i(5M) 9 9 ^ ' ^ ^
detto dctto zu 3 u.H. (in(KM.) ?5 ,)4

Verlcfte Obllgacion. , Hofk^m V^u5 v.H. , 3° —

Dnlllhti-.s,n Kran, u. il<l>l.<^u4 « H.> H 93 2j<!

Dail.mit Ptllos.v. I i l '2, für ic.c,ss. (WCN.) i23 9 j ^

^)dl!^,itiolien der »ili^lmculcn
u l̂d Ungat. Hofkammei zu 2 v.H. <n»EM.) 55

,'Acraric,') (Domest)

bb dtrsn,'S. von « ° b . ) z . . , , / , o , H f - -
nil i, , M ah 1 en, B.« i<. - z,, , , '^ ^ ^ ( ^ .

len, Hilajn und Gvrz 5;u^3/Hv.H,^ — ^»

I n Trieft am 27. Jul i 1^36:

6 l . Ja. 5 i . 7̂> 66.

' Die nächst« Zlchung wlrd am lo. August
LÜ2ü »n Triest gehalten werden.

Gietreid - Durchschnitts -Vreifs
iu Laibach am 2a. Juli »836.

Marktpreise.

Vin Wien. Wetzen Weihen . . 2 fi. 5g kr.
-— — Kuturuh . . — » — , -
— — Halbfrucht . ^ « — »
, - » - Korn . . , » « üa W
— — Gersie . . . — » ̂  »
— — Hirse . . . » « «6V4 ^
— — Heiden . . i „ 4 ^ ^ »
^ — Hafer . , . 1 « 6 ^

Hsremven - Anzeige

der hier Angekommenen und A b'g »reiste».

Den 2l. Juli. Hr. Joseph Konorowsky, k. k.
Beamte, und Hr. Ferdinand Czerlitzkp, Püvaler:
beide von^Triest nach Wien.

vermischte ^rrlambarunsen.

9 d i c t.
Daö Bezirksgcncdt Haasdel.g macht bekannt

Es s«y über Anlailgeu des MaNhäuä Drcih»
nitsch von Orohodlat/ <̂e s,,nek. ,8. Jul i l. I . ,
3ir. 22o2, m tie executive Leildielhung der, dem
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Bsfittz Kouschza «us Pla«m«,gehär'lgen, de? Herr-
schaft H^asberg sul) Nect. Nr. 60 zinkbastn, «uf
b<3<) ft. 2 i kr. gerichtlich geschaßten Drittelhude<
bann der tben daljin «ub Urb. Nr . 34 zinsbarell,
auf 25 ft. geschälten zwei Gereulh^r; fernerg dss
ouf 3 ft. betheuerten Mobilare, wegen dem Elstern
schuldigen 54 ft. l 3 ks. nebst Gxecutisnskosten c.«. c ,
gewilliget worden, und es seyen hiezu drei Licita«
tionstagsatzungen, a ls: auf den 2. September, auf
den 5. October und auf oen 3 November l. I . , je<
desmahl Früh 9 Uhr in dieser Gelichtskanzlei mit
dem Beisatze anberaumt warben, Laß diese Reali»
täten nebst den Fährnissen bei der ersten und

' zweiten LicitatianstazsHhung nur um die Schätzung
oder darüber, bei der dritten aber auch uutel dersel»
hen hintangegeben werden soUeu.

Wovon die Kauftustlgen mit deitt Beisätze ver»
siändiget werden, daß die Licit^tionsbedingnisse,
die Schätzung und der GrUndduchsextract hieramtK
eingesehen werden tonnen.

Bezirksgericht Haasberg am '9 . Ju l i i L I ä .

Z . 1002. ( i ) Nr . 2534.

E d i c t .

Von dem k. k< Bezirksgerichte der Umgebungen
LaibachZ wird dem Joseph Seusheg und dessen un«
bekannten Grben mittelst aegenwarligen Ocictes
erinnert: G) habe wider sie Maria Lu^a, ge»
borne Kauzhlzh aus Seßann, unter Vcrtsetung des
Herrn Dr-. tZrodath, die 5<lage suf Erkenntniß:
die Rechte aus oe'M LicitationZprclocsNe clslo. 26.
J u n i l7<)7, pr. 45c. fl. 2 kr, (5. M . , seyen, insofern
sie auf c'em der Pfalz Laiback 8l,K Rcct. Nr . 9',.
zinsbaren Kaufrechtsacker befestiget haften, quo
dem Gesetze der Verjährung crioschsn, bei diesen
Gerichte eingebracht, und es scy zur VerhandlUlig
dieser Rechtssache die Tagsahung auf den 26. Oc«
tobcr l. I . , Vormittags 9 Uhr hicramts anberaumt
worden.

Das Gericht, dem der Ot t ihres Aufenthaltes
unbekannt ist, und da sie vielieickt «us den k. k.
(zlhlatilcn abirescnd si„ö> hat zu ihrer Vel l r t tung
und auf ihre G«fahr und Kosten > den Hof« und
GerichcSaooocaten Hrn. Ui-. Napreth zü Laibach als
(Zuratc?r bestcllt, init welchem die angebrachte
Necktösacde nach der für kic k. k. Grblande be»
summten al^gcmeincn Gerichlsoldnung ausgeführt
und entsäic^cn werden wird-

Ioserh Sensing Uid desscn Erben werben
hievo» zu dem (Zr»dc criin'crt, Lamit sie allenfalls
zu reä)tcr Zeit selbst elsä>cinen> odcr inlrrischcn
dem bcsilminten Vertreter ihre RecktZbehclfe au
die'Hand zu lassen, oder auch sich selbst einen an,
tcrn Sa^walter zu bestellen und diesem Gerichte
nahmhafszu macden, und überhgupt in die recht«
liäxn ordnulig^nähi^cn Wcge einzuschreiten wis.
fti, mogcn, die sie zu ihrer ^ertrclUlig tiensam sin-
!«!' lvlnden, maßen sie sich dle aus ihrer Veral t
fäumung intstehettdeil Iolgcn selbst beizumtssen hg«
den werdcn<

Liübach am 26« 3u! i i5äü,

G K i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte dev Umgcbun^e»

Lalbachs wirb dem Johann Dcbelak und dels?»
Unbekannten lZrben mittelst gegenwärtigen GdicleK
erinnert: OK habe wider sie Maria Luxa, gcdorne
Kauzhijh aus Stssana, unter Vertretung k l t
Herrn Ui-. Vrybath, die Klage auf Erkenntniß:
die Rechte aus dcr Quittung cicw. L. Ju l i Z-«)» ,
pr. 206 ft. 57 t?. <Z. M . seyen, insofern sie'izkf
tem, de? Pfalz Laidach 5l,k Recl. Nr . c^ zinsbaren
Kaufrechtsackel befestiget hafle.i. aus'dem G>'stNe
per Verjährung erloschen, d,i diesem Gerichte cud-
ßtbracht, und es sey zur Verhandlung dieser Rccvls-
sacke die Tagsahung auf ten 28. October !. I . ,
Bormittags g Uhr hieramts anberaumt woiden.

Das Gcricht, dem der Ort ihres Aufenthalts
unbekannt ist. und da sie vieNcicht au? den k. ?.
Orblanden abwesend sind, hat zu ihrer Ve?!rccu»K
und «uf ihre Gefahr und Kosten den Hof. unö
GerichlSadvocaten Herrn v i - . Naprettz zu Laidach
als tZurator bestelU, mit welchem die angebracht«
Rechtssache nach der für dick. k. lZlblande bestimm»
lcn allgemeinen Gerichtsordnung ausgeführt un3
cntschieocn werden rvird.

Johann^ Debelak und dessen' Erben welK?n
hieoon zu dem Ende erinnert, damit sie allenfalls
zu r,<l.'ter Zeit fclbst erscheinen, oder inzwischen
dem bestimmten Vertreter ihre Ncchtsbchelfe an dls
Hand zu lassen, oder auch sick sc'hst einen andern
Sackwaltcr zu bestellen u»,d diesem Gerichte ncun-
haft i « Mächen, und üdc,haM in die rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege cinzuschrcilen wissen mö«
gen, die sie zu ihrer Vcnrctung diensam finden
wurden, maßen sie siä) tie aub ihrcr Vcrabsa'umunH
entstehenden Folge,, selbst beizumcssen haben weroen^

Lüldach am 2ü. Ju l i iü56.

Z. 999- (l)
Kundmachung.

Auf eine Privat - Herrschaft^ otzM
Bezirks-Verwaltunq, im Laidacher Krcifs/
wird ein junger lediger Mann in Dienst
gesucht, dcffen Beschäftigung :n der E»-
theilung des Unterrichtes zweier Kttwsr
bott 7 -- »0 Jahren, dann in der Aus^.
hllfe ui verschiedenen Kanzleiarbeilen, ttnV
zum Theile auch in dcr Aufsicht bei der'
Oeconomie bestehen würde. Außer einem
mittleren Alter wird dader vön iym eins
gute Und geläufige Handschrift und der
Beweis über die Pädagogik, vorzuglich
aber über eM beständiges moralisches Bs^
tragen erfordert. Nähere Auskünfte könl-5«
ten aufmünoliche Anfrage in der Gradisch^«
Vorstadt Haus-Nr. 50, jm iten Stocks
ertheilt werdend

Laidach aM i . August 16Z6.

(Z. In t t l l . -B la t t Nr< 92. d. 2. August i6Z6<)


